
1. Das alte Griechenland oder Hellas.

Das alte Griechenland war 1600 bis 1700 Quadratmeilen

groß, also winzig klein gegenüber dem ungeheueren Perserreiche,
welches vom Mittelmeere bis an den Indus, vom Aralsee,

Kaukasus und Kaspisee bis zum Persischen Meere reichte. Vom
Olympos und den kerauuischen Bergen bis zur äußersten Süd¬
spitze betrug die Länge von Hellas etwa 60 Meilen, und die
Breite wechselte zwischen 20 bis 45 Meilen. Dazu kam noch,
daß das Land ganz von Bergen bedeckt, also vollständig ein
Gebirgsland war. Den nördlichen Teil durchzogen parallele
von Norden nach Süden streichende Bergketten, von denen der
Pindos, der in den breiten Berggruppen des Paruassos endigte,
die Wasserscheide zwischen dein Adriatischen und Ägäischen Meere
bildete. Die südliche Halbinsel, der Peloponnes, dagegen besteht
ans einem wellenförmigen Hochlande, welches mit seinen Rand¬
gebirgen hier und da bis ins Meer hineintritt, zuweilen aber
auch eine schmale Küstenebene sich bilden läßt oder einzelne hohe
Gräte und Kämme bis ans Meeresufer sendet. Was die Höhe
der Berge anlangt, so steigt der Olymp 10 000 Fuß, der
Parnaß 8 000 Fuß, der Taygetos im Spartanerlande 7 800,
der Kyllene auf dem Nordrande des Peloponneses 6 000 Fuß
empor.
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